
BESCHLUSS DES RATES 

vom 7. März 2011 

über den Abschluss — im Namen der Europäischen Union — des Protokolls zwischen der 
Europäischen Union, der Europäischen Gemeinschaft, der Schweizerischen Eidgenossenschaft und 
dem Fürstentum Liechtenstein über den Beitritt des Fürstentums Liechtenstein zum Abkommen 
zwischen der Europäischen Union, der Europäischen Gemeinschaft und der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft über die Assoziierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft bei der 
Umsetzung, Anwendung und Entwicklung des Schengen-Besitzstands in Bezug auf die 

Abschaffung der Kontrollen an den Binnengrenzen und den freien Personenverkehr 

(2011/350/EU) 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, insbesondere auf Artikel 16, Artikel 74, Artikel 77 Ab­
satz 2 und Artikel 79 Absatz 2 Buchstaben a und c in Ver­
bindung mit Artikel 218 Absatz 6 Buchstabe a, 

auf Vorschlag der Europäischen Kommission, 

nach Zustimmung des Europäischen Parlaments, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Nach Ermächtigung der Kommission am 27. Februar 
2006 wurden die Verhandlungen mit dem Fürstentum 
Liechtenstein und der Schweizerischen Eidgenossenschaft 
über ein Protokoll über den Beitritt Liechtensteins zum 
Abkommen zwischen der Europäischen Union, der Euro­
päischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidge­
nossenschaft über die Assoziierung der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft bei der Umsetzung, Anwendung und 
Entwicklung des Schengen-Besitzstands abgeschlossen. 

(2) Das Protokoll wurde im Einklang mit den Beschlüssen 
2008/261/EG ( 1 ) und 2008/262/JI ( 2 ) des Rates und vor­
behaltlich seines späteren Abschlusses am 28. Februar 
2008 im Namen der Europäischen Gemeinschaft unter­
zeichnet. 

(3) Infolge des Inkrafttretens des Vertrags von Lissabon am 
1. Dezember 2009 ist die Europäische Union an die 
Stelle der Europäischen Gemeinschaft getreten und ist 
deren Rechtsnachfolgerin geworden. 

(4) Das Protokoll sollte genehmigt werden. 

(5) Soweit die Entwicklung des Schengen-Besitzstands, der 
unter den Dritten Teil Titel V des Vertrags über die Ar­
beitsweise der Europäischen Union fällt, berührt ist, sollte 
der Beschluss 999/437/EG des Rates vom 17. Mai 1999 
zum Erlass bestimmter Durchführungsvorschriften zu 
dem Übereinkommen zwischen dem Rat der Europäi­
schen Union und der Republik Island und dem König­
reich Norwegen über die Assoziierung dieser beiden Staa­
ten bei der Umsetzung, Anwendung und Entwicklung 
des Schengen-Besitzstands ( 3 ) auf die Beziehungen zu 
Liechtenstein entsprechende Anwendung finden. 

(6) Dieser Beschluss stellt eine Weiterentwicklung der Be­
stimmungen des Schengen-Besitzstands dar, an denen 
sich das Vereinigte Königreich nach dem Beschluss 
2000/365/EG des Rates vom 29. Mai 2000 zum Antrag 
des Vereinigten Königreichs Großbritannien und Nord­
irland, einzelne Bestimmungen des Schengen-Besitzstands 
auf es anzuwenden ( 4 ), nicht beteiligt; das Vereinigte Kö­
nigreich beteiligt sich daher nicht an der Annahme dieses 
Beschlusses und ist weder durch diesen gebunden noch 
zu seiner Anwendung verpflichtet. 

(7) Dieser Beschluss stellt eine Weiterentwicklung der Be­
stimmungen des Schengen-Besitzstands dar, an denen 
sich Irland nach dem Beschluss 2002/192/EG des Rates 
vom 28. Februar 2002 zum Antrag Irlands auf Anwen­
dung einzelner Bestimmungen des Schengen-Besitzstands 
auf Irland ( 5 ) nicht beteiligt; Irland beteiligt sich daher 
nicht an der Annahme dieses Beschlusses und ist weder 
durch diesen gebunden noch zu seiner Anwendung ver­
pflichtet. 

(8) Dieser Beschluss lässt die Position Dänemarks nach dem 
dem Vertrag über die Europäische Union und dem Ver­
trag über die Arbeitsweise der Europäischen Union bei­
gefügten Protokoll über die Position Dänemarks unbe­
rührt — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Das Protokoll zwischen der Europäischen Union, der Europäi­
schen Gemeinschaft, der Schweizerischen Eidgenossenschaft und 
dem Fürstentum Liechtenstein über den Beitritt des Fürstentums 
Liechtenstein zum Abkommen zwischen der Europäischen 
Union, der Europäischen Gemeinschaft und der Schweizerischen
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( 1 ) Beschluss 2008/261/EG des Rates vom 28. Februar 2008 über die 
Unterzeichnung — im Namen der Europäischen Gemeinschaft — 
des Protokolls zwischen der Europäischen Union, der Europäischen 
Gemeinschaft, der Schweizerischen Eidgenossenschaft und dem Fürs­
tentum Liechtenstein über den Beitritt des Fürstentums Liechtenstein 
zum Abkommen zwischen der Europäischen Union, der Europäi­
schen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft 
über die Assoziierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft bei 
der Umsetzung, Anwendung und Entwicklung des Schengen-Besitz­
stands und die vorläufige Anwendung einiger Bestimmungen dieses 
Protokolls (ABl. L 83 vom 26.3.2008, S. 3). 

( 2 ) Beschluss 2008/262/JI des Rates vom 28. Februar 2008 über die 
Unterzeichnung — im Namen der Europäischen Union — des Pro­
tokolls zwischen der Europäischen Union, der Europäischen Gemein­
schaft, der Schweizerischen Eidgenossenschaft und dem Fürstentum 
Liechtenstein über den Beitritt des Fürstentums Liechtenstein zum 
Abkommen zwischen der Europäischen Union, der Europäischen 
Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenosenschaft über die 
Assoziierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft bei der Umset­
zung, Anwendung und Entwicklung des Schengen-Besitzstands und 
die vorläufige Anwendung einiger Bestimmungen dieses Protokolls 
(ABl. L 83 vom 26.3.2008, S. 5). 

( 3 ) ABl. L 176 vom 10.7.1999, S. 31. 
( 4 ) ABl. L 131 vom 1.6.2000, S. 43. 
( 5 ) ABl. L 64 vom 7.3.2002, S. 20.



Eidgenossenschaft über die Assoziierung der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft bei der Umsetzung, Anwendung und Ent­
wicklung des Schengen-Besitzstands und die damit zusammen­
hängenden Dokumente werden im Namen der Europäischen 
Union genehmigt. 

Der Wortlaut des Protokolls und der damit zusammenhängen­
den Dokumente ist diesem Beschluss beigefügt. 

Artikel 2 

Dieser Beschluss findet auf die Bereiche Anwendung, die von 
den in Artikel 2 Absätze 1 und 2 des Protokolls aufgeführten 
Bestimmungen abgedeckt werden, und auf ihre Entwicklung, 
soweit diese Bestimmungen in den Beschlüssen 2000/365/EG 
und 2001/192/EG des Rates nicht aufgeführt sind. 

Artikel 3 

Die Artikel 1 bis 4 des Beschlusses 1999/437/EG gelten in 
derselben Weise für die Assoziierung Liechtensteins bei der 
Umsetzung, Anwendung und Entwicklung des Schengen-Besitz­
stands. 

Artikel 4 

Der Präsident des Rates wird ermächtigt, die Person zu bestellen, 
die befugt ist, die Genehmigungsurkunde nach Artikel 9 des 
Protokolls im Namen der Europäischen Union zu hinterlegen, 
um die Zustimmung der Union auszudrücken, an dieses Pro­
tokoll gebunden zu sein, und folgende Notifizierung vorzuneh­
men: 

„Infolge des Inkrafttretens des Vertrags von Lissabon am 
1. Dezember 2009 ist die Europäische Union an die Stelle 
der Europäischen Gemeinschaft getreten und ist deren Rechts­
nachfolgerin geworden; sie übt ab diesem Tag alle Rechte der 
Europäischen Gemeinschaft aus und übernimmt deren Ver­
pflichtungen. Daher sind Bezugnahmen auf die ‚Europäische 
Gemeinschaft‘ im Protokoll und dem Abkommen, wo dies 
angemessen ist, als ‚Europäische Union‘ zu lesen.“ 

Artikel 5 

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Annahme in Kraft. 

Artikel 6 

Dieser Beschluss wird im Amtsblatt der Europäischen Union ver­
öffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 7. März 2011. 

Im Namen des Rates 
Der Präsident 
CZOMBA S.
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